
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2022 (02:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TV Feldkirchen 1903 : Post SV Dorfen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TV Feldkirchen 1903 in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf die
Mannschaft des TV Feldkirchen 1903 am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft
des Post SV Dorfen. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Ludwig
Gabler mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Gabler
und Schweiger, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gabler / Schweiger und Pfrengle /
Hilger, die Gabler / Schweiger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Stark im
Hintertreffen waren Kreilinger / Aigner nach einem Zweisatzrückstand, machten Wesselky /
Kolbinger dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen die Partie noch in fünf
Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim 3:0 gegen Josef Hilger fand
Ludwig Gabler von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Recht kurzen Prozess
machte derweil Dominik Schweiger beim 3:0 mit Bernd Pfrengle. Anschließend ging es beim Stand
von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Stefan Kreilinger und Roland Kolbinger entschieden, das Stefan Kreilinger letztendlich
gewann. Nicht so gut lief es im Anschluss für Marinus Aigner beim 8:11, 3:11, 7:11 gegen Anton
Wesselky. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TV Feldkirchen 1903 und des Post SV
Dorfen in die Box. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernd Pfrengle zunächst
nicht gut aus, so gewann Ludwig Gabler im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Lange mit Josef Hilger kämpfen musste Dominik Schweiger in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen am Nachbartisch Stefan Kreilinger bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Anton Wesselky ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match
nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Hierbei überließ Kreilinger seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Marinus Aigner das Spiel gegen Roland Kolbinger noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Feldkirchen 1903 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV St. Wolfgang am 18.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des Post SV Dorfen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den TSV 1880 Wasserburg erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV Feldkirchen 1903

Doppel: Gabler / Schweiger 1:0, Kreilinger / Aigner 1:0 
Einzel: L. Gabler 2:0, D. Schweiger 2:0, S. Kreilinger 1:1, M. Aigner 0:2 

 Post SV Dorfen
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Doppel: Pfrengle / Hilger 0:1, Wesselky / Kolbinger 0:1 
Einzel: B. Pfrengle 0:2, J. Hilger 0:2, A. Wesselky 2:0, R. Kolbinger 1:1


